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Der BFV 
 
 

 Unterschriften sammeln für Olympia in Berlin 
Der DOSB wird sich im März 2015 für eine der beiden Bewerberstädte - Berlin oder Hamburg - 
entscheiden. Ein wichtiges Entscheidungskriterium ist die Zustimmung der Bevölkerung in beiden 
Städten.  
Der DOSB wird in der zweiten Februarhälfte erneut eine Meinungsumfrage in Berlin und Hamburg zur 
Erhebung der Stimmungslage durchführen.  
Der Senat von Berlin wird unter anderem mit Unterstützung des Landessportbundes Berlin Ende 
Januar, Anfang Februar eine Informations- und Werbekampagne für Olympia starten, um die Mehrheit 
der Berlinerinnen und Berliner von einer Zustimmung zu überzeugen.  
Der Landessportbund Berlin beteiligt sich in diesem Zusammenhang an einer Unterschriftenaktion für 
Olympia in Berlin.  
Ziel ist es, in den nächsten Wochen mindestens 10.000 Unterschriften zu sammeln. Dabei ist jede 
Hilfe gefragt. In dem unten angelegten Link finden Sie ein Musterexemplar der Berliner Charta für 
Olympia und der Unterschriftenliste zur weiteren Verwendung.  
Die Unterschriftslisten, die diesen Amtlichen Mitteilungen als Anlage beigefügt sind, sind bitte 
spätestens bis Dienstag, den 12. Februar 2015 an Frau Baufeld (pressestelle@lsb-berlin.de, Fax: 030 
30 002 – 107) in der Abteilung Öffentlichkeitsarbeit des LSB per Scan, Fax oder Post einzureichen.  
 
 
 Aufnahme als außerordentliches Mitglied im BFV 

Das Präsidium des Berliner Fußball-Verbandes hat auf seiner Sitzung am 28. Januar 2015 den 
Aufnahmeantrag des Irakischen Sportvereins Berlin e.V. als außerordentliches Mitglied (Futsal) 
befürwortet. 
 
Vereinsname: Irakischer Sportverein Berlin e.V. 
Vereinsnummer: 66011414 
Anschrift: Irakischer Sportverein Berlin e.V., c/o Herr Al-Zohaery, Köthener Straße 40, 10963 Berlin. 
 
gez. Bernd Schultz (Präsident) 
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Herren / Frauen 
 
 

Allgemeine Informationen 
 
 Einladung zum Workshop 

1. Herren Kreisliga A, der 1. Herren Kreisliga B und C 
Liebe Sportkameraden, 
bevor wir gemeinsam in die Rückrundenspiele der Saison 2014/2015 gehen, möchten wir die Trainer 
und/oder Betreuer und die Spielführer der oben aufgeführten Spielklassen sowie die jeweiligen 
Schiedsrichter in einem Workshop zusammenbringen. Ziel der Maßnahme ist es, auf beiden Seiten 
gegenseitiges Verständnis für die jeweilige Aufgabe auf dem Spielfeld zu vermitteln. Die 
Schiedsrichter sollen den Mannschaftsführern zuhören und natürlich auch die Aktiven den 
Unparteiischen. Der rund zweistündige Workshop wird von Moderatoren geleitet und am Ende sollen 
gemeinsame Verhaltensweisen erarbeitet werden, die im Verlauf der Saison 2014/15 zum Einsatz 
kommen. Ebenso soll über Regeländerungen informiert werden. 
 
Ich würde mich freuen, wenn die Spielführer und/oder die für die sportlichen Belange der Mannschaft 
zuständige Person sich an dieser Gesprächsrunde beteiligen und die Einladung annehmen. Die 
gleiche Maßnahme führen wir auch mit den Trainern und Spielführern sowie Schiedsrichtern im 
Juniorenbereich durch. 
 
Wann:  
Montag, 2. Februar 2015, 18.00 Uhr 
 
Wo:  
„Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin, jeweils Raum 201. 
 
Wir würden uns freuen, wenn viele interessierte Vereinsvertreter unserer Einladung folgen und die Zu- 
oder Absage auf dem beiliegenden Anmeldeformular bis 23. Januar 2015 bestätigen. 
 
gez. Gerd Liesegang (Vizepräsident Qualifizierung und Soziales) 
 
 
 Abwesenheit 

Die Staffelleiterin der 7er Frauen Landes- und Bezirksligen, Carmen Stauch, ist in der Zeit vom 24. 
Januar bis einschließlich 1. Februar 2015 nicht erreichbar. Die Vertretung für diesen Zeitraum 
übernimmt Nadine Fröhnel (Referentin Frauenspielbetrieb). 
 
gez. Carmen Stauch (Staffelleiterin 7er Frauen Landes- und Bezirksligen) 
 
 
 AG Berlin-Liga 

Die nächste Tagung der AG Berlin-Liga findet am Montag, 9. Februar 2015, 18.30 Uhr im „Haus des 
Fußballs“, Casino, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin statt. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht BFV-Präsidium 
3. Berichte Schiedsrichter- und Spielausschuss 
4. Rückblick Hallenturnier 2014 
5. Berlin-Liga Aktuell, Rückrunde 2014/2015 
6. Verschiedenes 

Amtliche Mitteilung Nr. 29 • 2014/2015 • 29. Januar 2015 3 

 



 
gez. Frank-Lutz Langer (Geschäftsführer der AG) 
 
 
 AG Landesliga 

Die nächste Tagung der AG Landesliga findet am 9. Februar 2015, um 18.15 Uhr im Raum 202 im 
„Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin statt 
 
1. Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des BFV-Präsidium 
3. Bericht Schiedsrichter + Spielausschuss  
4. Nachlese vom LL-Turnier 2014/15  
5. Verschiedenes 
 
Der Sportkamerad Jürgen Schuck ist unter folgender neuer E-Mailadresse erreichbar. 
juergen.schuck42@gmail.com 
 
gez. Jürgen Schuck (AG Vorstand) 
 
 
 Stammtisch der Mannschaften Ü50 und Ü60  

Am Dienstag, den 17. Februar 2015 um 18.30 Uhr findet im Vereinsheim „Sternstunde“, Kreuznacher 
Str. 29, 14197 Berlin, der nächste Stammtisch der Ü50 und Ü60-Mannschaften statt. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Spielbetrieb mit Pokalauslosung (Spielleiter, W. Müller) 
3. Diskussion für eine evtl. Änderung der Auf– und Abstiegsregelung (B. Wölfl, Präsidialmitglied 

Spielausschuss) 
4. Probleme bei den Schiedsrichter Ansetzungen (Peter Mideraczyk, Schiedsrichter Ausschuss)  
5. Akute Fragen im Pass- und Meldewesen (Peter Heß, Meldeausschuss) 
6. Verschiedenes 

In Anbetracht der Wichtigkeit der Themen, die beim letzten Stammtisch vorgegeben wurden, erwarten 
wir eine entsprechende Beteiligung. 
 
gez. Günter Nupnau 
 
 

Pokalspielbetrieb 
 
 Pokalendspiele der Frauen um den Polytan-Pokal terminiert 

Die Pokalendspiele der 1., 2. und 7er Frauen um den Polytan-Pokal wurden auf den 25. Mai 
terminiert. Gespielt wird im Volkspark Mariendorf. Die Anstoßzeiten sind noch nicht bekannt. 
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Punktspielbetrieb 
 
 Ansprechpartner für Anmeldung von Freundschaftsspielen 

Seit Januar 2015 gibt es neue Ansprechpartner für die Anmeldung von Freundschaftsspielen: 
 Verantwortlicher für den Herrenbereich Berlin-Liga bis Untere Herren ist Peter Gottwald 

(peter.gottwald@berlinerfv.de oder peter.gottwald@berliner-fussball.evpost.de). 
 Verantwortlicher für den Seniorenbereich bleibt Kurt Schmidtkowski. 
 Verantwortliche für den Frauenbereich bleibt Nadine Fröhnel. 
 
gez. Joachim Gaertner (Referent Herrenspielbetrieb / stellvertretender Vorsitzender Spielausschuss) 
 
 
 Sportgerichtsurteile 

Kreisliga A 
Die Begegnung Spandauer FC Veritas : CFC Hertha 06 II vom 21. November 2014 wird gemäß §21 
SPO mit drei Punkten und 6:0 Toren für Spandauer FC Veritas gewertet. 
 
Die Begegnung CFC Hertha 06 II . Adlershofer BC II vom 16. November 2014 wird gemäß §21 SPO 
mit 3 Punkten und 6:0 Toren für den Adlershofer BC II gewertet. 
 
gez. Michael Fischer (Staffelleiter Kreisliga A) 
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Jugend 
 
 
Allgemeine Informationen 
 
 Einladung zum Workshop 

C- und D-Junioren Verbandsliga, Landes- und Bezirksliga, Landes- und Bezirksklasse 
Liebe Sportkameraden, 
bevor wir gemeinsam in die Rückrundenspiele der Saison 2014/2015 gehen, möchten wir die Trainer 
und/oder Betreuer und die Spielführer der oben aufgeführten Spielklassen sowie die jeweiligen 
Schiedsrichter in einem Workshop zusammenbringen. Ziel der Maßnahme ist es, auf beiden Seiten 
gegenseitiges Verständnis für die jeweilige Aufgabe auf dem Spielfeld zu vermitteln. Die 
Schiedsrichter sollen den Mannschaftsführern zuhören und natürlich auch die Aktiven den 
Unparteiischen. Der rund zweistündige Workshop wird von Moderatoren geleitet und am Ende sollen 
gemeinsame Verhaltensweisen erarbeitet werden, die im Verlauf der Saison 2014/15 zum Einsatz 
kommen. Ebenso soll über Regeländerungen informiert werden. 
 
Ich würde mich freuen, wenn die Spielführer und/oder die für die sportlichen Belange der Mannschaft 
zuständige Person sich an dieser Gesprächsrunde beteiligen und die Einladung annehmen. Die 
gleiche Maßnahme führen wir auch mit den Trainern und Spielführern sowie Schiedsrichtern im 
Erwachsenenbereich durch.  
 
Wann:  
Dienstag, 3. Februar 2015, 17.00 Uhr 
 
Wo:  
„Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin, jeweils Raum 201. 
 
Wir würden uns freuen, wenn viele interessierte Vereinsvertreter unserer Einladung folgen und die Zu- 
oder Absage auf dem beiliegenden Anmeldeformular bis 23. Januar 2015 bestätigen. 
 
gez. Gerd Liesegang (Vizepräsident Qualifizierung und Soziales) 
 
 
 Jugendfußball-AG Pankow 

Die nächste Sitzung der Jugendfußball AG Pankow findet am Montag, 16. Februar 2015, um 20:00 
Uhr statt. 
Ort: Vereinsheim Sportfreunde 06 (Roelckestraße 106, 13088 Berlin), Zugang über Tommy's 
Tobewelt. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Bericht BFV Jugendausschuss  
2. Abstimmung Anträge an den Jugendbeirat 
3. Austausch zu Forderungen von Ausbildungsentschädigungen im Jugendbereich 
4. Freigabeverweigerungen 
5. Auswertung Nord-Ost-Pokal 
6. Vorbereitung Bezirkspokal 
7. sonstiges 
 
gez. Sascha Kummer (AG Fußball Pankow) 
 
 
 

Amtliche Mitteilung Nr. 29 • 2014/2015 • 29. Januar 2015 6 

 



Punktspielbetrieb 
 
 Freundschaftsspiele 

Aus aktuellem Anlass möchten wir die Vereine darauf hinweisen, dass bei Freundschaftsspielen ab 
den D-Junioren- und allen Juniorinnenmannschaften, die durch die Staffelleiter ins DFBnet 
eingetragen wurden, zwingend der Spielbericht-Online zur Anwendung kommen muss. Eine 
Nichtbeachtung führt zu einer Ordnungsstrafe laut  Gebührenordnung. 
 
gez. Michael Laufer Vors. Jugendspielausschuss 
 
 
 Spielwertung 

Folgende Spiele der 1. D-Junioren, Bezirksliga, werden nach § 17 Spielordnung (Nichtantreten) mit 3 
Punkten und 6:0 Toren als gewonnen gewertet: 
 
Staffel 2 
Kickers Hirschgarten gegen BFC Germania vom 13. Dezember 2014. zugunsten Kickers 
Hirschgarten. 
 
Staffel 4 
Mariendorfer SV gegen VFB Berlin Friedrichshain vom 13. Dezember 2014, zugunsten Mariendorfer 
SV. 
 
Gegen diese Wertung ist Einspruch beim Sportgericht möglich. 
 
gez. Michaela Walczak (Staffelleiterin) 
 
 
 Nachmeldungen 
Verein Mannschaft,  Spielklasse Staffel Staffelleiter 
SC Charlottenburg D-Juniorinnen, Landesliga 3 Thorsten 

Dickow 
 
 
 Zurückziehungen 
Verein Mannschaften Spielklasse Staffel Ansetzer 
FC Internationale 3. B- Junioren Kreisliga  F. Schröder 
BW Spandau 2. A-Junioren Kreisliga A 1 Dr. Buchwald 

 
 
 Staffeleinteilungen Juniorinnen – Rückrunde Saison 2014/2015 

D-Juniorinnen 
Verbandsliga 
Staffel 1: 
SC Staaken 1919 
Borussia Pankow 
FC Hertha 03 Zehlendorf 
SV Adler 
BSV GW Neukölln 
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Staffel 2: 
FSV Spandauer Kickers 
1. FC Lübars 
SV BW Berolina Mitte 
FC Internationale 
1. FC Union 
 
Landesliga 
Staffel 1: 
SV Buchholz 
BW Hohen Neuendorf 
SFC Stern 1900 
FC Hertha 03 Zehlendorf II 
Berliner TSC 
SV BW Berolina Mitte II 
Türkiyemspor 
FSV Hansa 07 
Friedrichshagener SV 
FFC Berlin 2004 
 
Staffel 2: 
1. FC Lübars II 
SV BW Berolina Mitte III 
1. FC Schöneberg 
BSC Marzahn 
SFC Friedrichshain 
SV Schmöckwitz-Eichwalde 
SV Adler II 
 
Staffel 3: 
SC Borsigwalde 1910 
Tennis Borussia 
Lichtenberger FFC 09 
SV Lichtenberg 47 
WFC Corso/Vineta 
Moabiter FSV 
BSV Hürtürkel 
SC Charlottenburg 
 
Staffel 4: 
FC Internationale II 
Nordberliner SC 
1. FC Wacker 21 Lankwitz 
BSV Heinersdorf 
SV Buchholz II 
KSF Anadolu-Umutspor 
SC Berliner Amateure 
NSC Marathon 
FFC Berlin 2004 
 
Korrektur: 
Die Mannschaften SG Großziethen und BSV GW Neukölln tauschen die Staffelplätze, dies ist bereits 
in der unten aufgeführten Neueinteilung berücksichtigt. 
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E-Juniorinnen 
Landesklasse 
Staffel 4: 
SV BW Berolina Mitte II 
SV Adler II 
Türkiyemspor 
BSC Marzahn 
SV Pfefferwerk 
BSV GW Neukölln II 
Moabiter FSV 
SV Buchholz 
1. FC Schöneberg 
 
Staffel 5: 
FFC Berlin 2004 
SG Großziethen 
FC Hertha 03 Zehlendorf 
JSG FSV Berolina Stralau / Lichtenberger FFC 09 
SV Lichtenberg 47 
SV Adler 
FSV Spandauer Kickers 
SV BW Berolina Mitte 
Borussia Pankow 
 
Staffel 6: 
FSV Hansa 07 
FC Internationale 
FFC Berlin 2004 II 
BSV GW Neukölln 
Tennis Borussia 
SC Borsigwalde 1910 
Nordberliner SC 
FC Hertha 03 Zehlendorf II 
 
 
 Staffeleinteilung B-Junioren Kreisliga 

Staffel 1 Staffel 2 
SG Blankenburg VFB Fortuna Biesdorf II 
SC Kickers Berlin SC Berliner Amateure II 
BFC Preussen III SV Buchholz II 
Lichtenrader BC 25 II SV Blau Weiss Berlin 
SV Pfefferwerk II BSV GW Neukölln II 
FC Hertha 03 III TSV Lichtenberg 
BSV Heinersdorf FC Viktoria 1889 III 
Besiktas JK Berlin B.W. Hohen Neuendorf 
FSV Berolina Stralau II Oranje Berlin 
Nordberliner SC III FSV Spandauer Kickers II 
FC Grunewald SC Schwarz-Weiß Spandau 
FC Viktoria 1889 IV 1. FC Schöneberg 
  
Staffel 3 Staffel 4 
English FC Berlin BSV Oranke 
1.FC Wilmersdorf II SC Siemensstadt 
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SF Johannisthal SG Prenzlauer Berg 
VSG Rahnsdorf SFC Friedrichshain 
SV Norden-Nordwest 1.FC Wacker 21 Lankwitz II 
SVM Gosen 1.FC Neukölln 
SC Borussia Friedrichsfelde VFB Berlin-Friedrichshain 
Füchse Berlin Reinickendorf III Rixdorfer SV 
FC Hertha 03 IV SD Croatia 
NSC Marathon Weißenseer FC 
BW Mahlsdorf Waldesruh SG GW Baumschulenweg 
VfB Hermsdorf II SC Gatow 
 BFC Germania 
 SC Minerva 
 
Staffel 1 - 3: einfache Rückrunde,  pro Staffel 4 Aufsteiger zur Bezirksliga 
Staffel 4: einfache Rückrunde um den Staffelsieg 
 
 
Hallenspielbetrieb 
 
 Berliner Hallenmeisterschaften „degewo-Cup“ der D- und C-Junioren 

Am Sonntag, 1. Februar finden die Hallenmeisterschaften der D- und C-Junioren um den „degewo-
Cup“ statt. 
Eintritt: 3,- Euro, ermäßigt: 2,- Euro (Rentner, Schwerbehinderte), Jugendliche und Schüler haben 
freien Eintritt! 
 
D-Junioren, 1. Februar 2015, 8.45 Uhr 
Gruppe A:      Gruppe B: 
BSV Hürtürkel      BFC Dynamo 
Hertha BSC      Berliner SC 
Berliner Amateure     FC Viktoria 89 Berlin 
Tennis Borussia     SV Empor Berlin I 
 
 
C-Junioren, 1. Februar 2015, 14.00 Uhr 
Gruppe A      Gruppe B 
SV Empor Berlin     Tennis Borussia 
Füchse Berlin      Cimbria Trabzonspor 
Hertha BSC      Grünauer BC 
Berliner SC      SC Charlottenburg 
 
 
 Juniorinnen - Hallentermine 

Änderung D- & C-Juniorinnen Orgabesprechung zur Berliner Hallenmeisterschaft 
nach vereinfachten Futsalregeln 
 
Aufgrund terminlicher Engpässe unseres Gastgebers für die gepl. Organisationsbesprechung der D-
und C-Juniorinnen zur diesjährigen Hallenendrunde (So., 15. Februar 2015) wird sie jetzt am 
Dienstag, 17. Februar 2015, 18.00 Uhr  im „Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin, 
Raum 203 stattfinden. 
Wir bitten nochmals eindringlich um Anwesenheit, wenn möglich am besten von den Trainern und 
Betreuern der teilnehmenden Teams. 
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Zu dieser Besprechung bitten wir die Vorjahrssieger (D-Juniorinnen: SV BW Berolina Mitte und C-
Juniorinnen: 1. FC Union) die Wanderpokale graviert abzugeben, auch ist es erforderlich gewünschte 
aufzuhängende Vereinsfahnen an diesem Termin mitzubringen. 
 
gez. Thorsten Dickow (Staffelleiter Juniorinnenspielbetrieb) 
 
 
 Spielgesuche 

Eine englische Schulgruppe, die vom 28. bis 31. März 2015 in Berlin weilt, sucht Vereine, die gern ein 
Freundschaftsspiel absolvieren wollen. Die Jungen sind Jahrgang 2001. Interessierte Vereine nehmen 
bitte Verbindung mit folgender Mailadresse auf: costudies@hotmail.com. 
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Freizeitfußball 
 
 
 Allgemeine Informationen 

 
Freizeitliga-Hallenmeisterschaft 2014 
Die für das Jahr 2015 geplante Hallenmeisterschaft wird im Februar 2015 ausgetragen.  
Die Termine für die Vorrunden sind Samstag, 07. Februar 2015 in der Sporthalle Hatzfeldtalle in 
Reinickendorf, Hatzfeldtallee 19-25, 13509 Berlin und Sonntag, 8. Februar 2015 in der Sporthalle 
Prendener Straße, Prendener Straße 29, 13059 Berlin (Doppelstockhalle).  
Neu: Es wird in Gruppen a vier Mannschaften gespielt, von denen sich nur der Erste jeder Gruppe für 
die Endrunde qualifiziert. Diese Hallenmeisterschaft wird erstmals nach vereinfachten Futsal-Regeln 
durchgeführt. Nachstehend die Spielregeln: 
 
Spielregeln: 
 Spielzeit Vorrunde 1x12 Minuten, Endrunde 1x 10 Minuten- erstgenannte Mannschaft hat  
 Anstoß und spielt von der Turnierleitung aus gesehen von links nach rechts 
 Mannschaftsstärke: 1 Torwart und vier Feldspieler, Ergänzungsspieler beliebig 
 Spielerwechsel nur von der eigenen Torauslinie 
 gespielt wird ohne Bande 
 der Ball bei Seitenaus wird eingerollt 
 Torwart darf aktiv am Spiel teilnehmen 
 Torwart darf den Ball immer über die Mittellinie spielen 
 Tore können vom überall erzielt werden 
 es fungieren zwei Schiedsrichter, wobei der eine Assistent ist 
 es wird mit einem Futsal-Ball Gr. 4 gespielt 
 Freistöße alle indirekt 
 Abstand 3 Meter 
 bei Punktgleichheit zählt erst die Tordifferenz, danach die mehr erzielten Tore, danach der direkte 

Vergleich. Ist dieser auch gleich erfolgt ein 7-Meter-Schießen (drei Schützen) 
 Strafen: 2 Minutenstrafe, rote Karte = Turnierausschluss, der Spieler ist auch für die Endrunde 

gesperrt 
 
Die Endrunde wird am Sonntag, 22. Februar 2015 erneut in der Sporthalle Prendener Straße 
stattfinden. Wir haben das Starterfeld nach einer Meldung von 48 Mannschaften nunmehr 
geschlossen. Spielberechtigt sind alle Spieler mit gültigem Spielrecht für ihren jeweiligen Verein. Bei 
pünktlichem Erscheinen der jeweiligen Mannschaft am Spieltag und tatsächlicher Teilnahme erfolgt 
keine Rückzahlung eines anteiligen Betrages, bei Nichterscheinen verfällt der eingezahlte Betrag zu 
Gunsten des VFF. 
Die Auslosung der einzelnen Gruppen fand am Freitag, 23. Januar 2015, um 18.00 Uhr im Raum U05 
beim Berliner Fußball-Verband statt. Die Gruppeneinteilung sowie zeitlicher Beginn und Ende der Vor- 
und Endrunde sind bereits auf der Internetseite des VFF www.vff-berlin.de veröffentlicht und sind dort 
jederzeit einsehbar. 
Ausrichter der Hallenmeisterschaft ist der Verband für Freizeitfußball (VFF). Verantwortlich für die 
Organisation ist der Sportkamerad Uwe Jung vom VFF. 
Interessierte Vereine sind willkommen. 
 
 
 Unvollständige Spielerpässe 

Derzeit lagern beim Referat Freizeit noch diverse unvollständige Spielerpässe, bei denendie mit dem 
Antrag auf Spielerlaubnis einzureichenden Passfotos nicht vorliegen. 
Nachstehend aufgeführt die betroffenen Vereine: 

Amtliche Mitteilung Nr. 29 • 2014/2015 • 29. Januar 2015 12 

 



208 – THC Franziskaner FC 
256 – Polnischer Olympia Club 
547 – SV Rot-Weiß Viktoria Mitte 
552 -  BSC Eintracht Südring 
567 -  SFC Friedrichshain 
571 -  FC Viktoria 89 
652 – SV Stern Britz 1889 
655 -  1. FC Schöneberg 
664 – Titan e.V. 
676 -  Borussia Friedrichsfelde 
Wir bitten die vorstehenden Vereine nachdrücklich sich mit dem Referat Freizeit telefonisch unter der 
Telefonnummer: (030) 89 69 94 13, jeweils freitags zwischen 15.00 und 18.30 Uhr in Verbindung zu 
setzen, um etwaige Details zu klären, um dann schnellstmöglich die Spielerpässe zu vervollständigen 
und an die Vereine auszuhändigen.  
Gegen Vereine, die Spieler in ihren Spielen einsetzen, deren Spielerpässe noch unvollständig beim 
Referat Freizeit lagern, wird generell eine Ordnungsstrafe ausgesprochen.  
 
 
 Neue Freizeitmannschaft 

Wir haben nunmehr die neue Großfeldmannschaft vom SV Stern Britz 1889 in der Kreisliga A in den 
Spielbetrieb eingegliedert. Sie ersetzt die zurückgezogene Mannschaft vom FC Ballcelona, die aus 
der Tabelle entfernt wurde. Der SV Stern Britz 1889 wird bis zum Ende der Saison 2014/2015 
Pflichtfreundschaftsspiele gegen die anderen Mannschaften der Kreisliga A bestreiten. Der in Kraft 
befindliche Spielplan wurde bereits geändert. Wir bitten alle Mannschaften der Kreisliga sich damit 
vertraut zu machen. 
 
 

Punktspielbetrieb 
 
 Fehlende Spielberichte BFV (auf § 12 Ziff. 4 FZO wird hingewiesen) 
St. Spiel

-Nr. 
Heim Gast Spieltag Einsenden 

bis 
VL 093 FC Hertha 03 Prenz’l Berger Teufel 17.01.2015 06.02.2015 
LL1 097 RBC Berlin FF Friedenau 02 /Ü100 Team 18.01.2015 06.02.2015 
LL1 096 SC Westend 01 Berliner Jungs II 18.01.2015 06.02.2015 

 
 

Verband für Freizeitfußball (VFF) 
 
 Fehlende Spielberichte VFF (auf § 17 Ziff. 7 SpO wird hingewiesen) 

St. Spiel-
Nr. 

Heim Gast Spieltag Einsenden 
bis 

VL 089 Hajduk Berlin Ü-100 Team Berlin 11.01.2015 05.02.2015 
LL2 086 BFC Eichkamp III Fortuna Kreuzberg 11.01.2015 05.02.2015 
BL3 079 SFC Friedrichshain FZ 

II 
Hellersdorfer FC / FZ 07.01.2015 05.02.2015 

 091 Hertie Internationale Siemensstadt / FZ 2 10.01.2015 05.02.2015 
 088 FC Ballcelona-Ballwerk Meteor 06 / FZ 10.01.2015 05.02.2015 

Ü32LL 034 Berlin Türkspor CFB Hasenheide 11.01.2015 05.02.2015 
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 Punktabzug wegen Nichteinsenden des Spielberichtes gem. § 17(7) SpO  
LL1 VfB Einheit zu Pankow Spiel-Nr. 079 ; gegen FSG Rudower Kickers 

BL2 SV Rot Weiß Viktoria Mitte  Spiel-Nr. 083 ; gegen Siemensstadt / FZ 

BL3 Meteor 06 / FZ Spiel-Nr. 054 ; gegen Cono Sur Berlin II 

 SFC Friedrichshain FZ II Spiel-Nr. 057 ; gegen SC Eichkamp 

Ü32LL Berlin Türkspor Spiel-Nr. 044 ; gegen FC Britische Löwen 
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Schiedsrichter 
 
 
 Regelmäßige Sprechstunden des Schiedsrichterausschusses 

Die nächste Sprechstunde für alle interessierten Schiedsrichter und Schiedsrichterinnen findet am 
Montag 9. Februar 2015 (ab 20.00 Uhr) in der BFV-Geschäftsstelle, Humboldtstraße 8 A, 14193 Berlin 
statt. Um vorherige Anmeldung wird gebeten über: joerg.wehling@berlinerfv.de. 
 
 
 Änderung 

El-Debs, Tarek (alt: Hilalspor – neu BFC Tur Abdin ab 1. Januar 2015) 
 
 
 Zugang 

Tendyck, Christian (alt: FuLV Westfalen – neu Berliner Fußball-Verband ab 23. Januar 2015) 
 
 
 Abgänge 

Alkis, Agit (SC Berliner Amateure) zum 27. Januar 2015 
Dreier, Christian (SV Empor) zum 27. Januar 2015 
Velici, Petrit (FC Nordost) zum 19. Januar 2015 
 
 
 Lehrabende im Februar 2015 

Dienstag, 17. Februar - Reinickendorf (1)  
Restaurant am Wackerweg, Kienhorststraße 170 (13403 Berlin) 
Jung-SR: 18.00 Uhr/Für alle: 19.30 Uhr 
Dienstag, 10. Februar - Wedding/Oslo (2) 
Clubheim BSC Rehberge, Afrikanische Straße 45 (13351 Berlin) 
Jung-SR: 18.00 Uhr/Für alle: 19.00 Uhr 
Mittwoch, 11. Februar- City-Nord (3) 
Restaurant Stammhaus Siemensstadt, Nonnendammallee / Ecke Rohrdamm, (13629 Berlin) 
Startergruppe (bei Bedarf): 19.00 Uhr/Für alle: 19.30 Uhr  
Montag, 9. Februar - Spandau (4) 
Spandau 06-Casino, Ziegelhof (13581 Berlin)  
Für alle: 17.45 Uhr/Für alle: 19.10 Uhr 
Mittwoch, 25. Februar– Weißensee (5) 
Mehrzweckraum Turnhalle Darßer Straße, Darßer Straße 97 (13051 Berlin) 
Jung-SR: 17.45 Uhr/Für alle: 18.30 Uhr 
Montag, 16. Februar - Charlottenburg (6) 
BFV-Geschäftsstelle, Humboldtstraße 8 a, (14193 Berlin) 
Jung-SR: 18.00 Uhr/Für alle 19.30 Uhr 
Dienstag, 17. Februar - Zehlendorf/Steglitz (7)  
Vereinsheim Hertha 03, Onkel-Tom-Str.52 (14169 Berlin) 
Jung-SR: 18.00 Uhr/Für alle: 19.00 Uhr 
Dienstag, 10. Februar - Tempelhof (8) 
Haus des Bezirksamtes, Markgrafenstr. 11 (12105 Berlin) 
Jung-SR: 18.00 Uhr/Für alle: 19.30 Uhr 
Dienstag, 24. Februar - Kreuzberg (9) 
Haus des Sports, Böcklerstraße 1 (10969 Berlin) 
Jung-SR: 17.45 Uhr/Für alle: 19.15 Uhr 
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Dienstag, 17. Februar - Neukölln (10) 
Sportcasino am Hertzbergplatz, Sonnenallee 181 (12059 Berlin) 
Jung-SR 17:30 Uhr/Für alle: 19:30 Uhr  
Montag, 16. Februar - Marzahn (11) 
Bei Fortuna Biesdorf, Grabensprung 56 (12683 Berlin) 
Jung-SR: 17.00 Uhr/Für alle: 19.00 Uhr 
Dienstag, 24. Februar - Treptow (12) 
Sportcasino SSV Köpenick/Oberspree, Bruno-Bürgel-Weg 99 (12439 Berlin) 
Startergruppe: 18.00 Uhr/Für alle: 18.30 Uhr  
Freitag, 20. Februar - Pankow (13) 
- Änderung der Räumlichkeit –  
Vereinsheim Borussia Pankow, Pichelswerderstraße 7 (13187 Berlin) 
Gruppe 1: 17.00 Uhr/Gruppe 2: 17.30 Uhr 
Dienstag, 10. Februar– Verband für Betriebsfußball e. V. (VBF) 
Restaurant „Am Kamin“, Friedenstraße 6 (12107 Berlin) 
Für alle: 19.00 Uhr 
Dienstag, 24. Februar - Verband für Betriebsfußball e. V. (VBF) 
Restaurant Stammhaus, Rohrdamm 24 B (13629 Berlin) 
Für alle: 19.00 Uhr 
 
 
 Termine für das erstmalige Erlangen des Regelkundeausweises für Betreuer 

und Eltern  
Lehrgangs-Nr. Teil 1    Teil 2    Zeit  
15-Z-00028 Mi., 25. Februar 2015  Mi., 4. März 2015  18.00-21.00 Uhr  
15-Z-00029 Mi., 9. September 2015  Mi., 16. September 2015 18.00-21.00 Uhr  
 
 
 Termine für die Verlängerung des Regelkundeausweises für Betreuer und 

Eltern (nur einmalig; Voraussetzung: bereits vorhandener Regelkundeausweis)  
 
Lehrgangs-Nr. Termin    Zeit  
15-Z-00030 Mi., 15. April 2015  18.00-21.00 Uhr  
15-Z-00031 Mi., 4. November 2015  18.00-21.00 Uhr  
 

Anmeldung:  
Landesleistungszentrum Richard Genthe, Kerstin Grünheit, Am Kleinen Wannsee 14, 14109 Berlin, 
Telefon: 89 69 94-88, E-Mail: kerstin.gruenheit@berlinerfv.de 
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Aus- und Weiterbildung 
 
 
 Kinder- und Jugendführerschein erwerben 

Sie sind Betreuerin oder Betreuer? Sie trainieren Kinder oder eine breitensportorientierte 
Jugendmannschaft? Der BFV bietet für diese Zielgruppen einen im Fußball bundesweit einmaligen 
Lehrgang an: den Kinder- und Jugendführerschein.  
 
Besondere Merkmale des Kinder- und Jugendführerscheins  
Der Lehrgang findet dezentral in verschiedenen Berliner Stadtteilen statt, um den Teilnehmenden 
kurze Wege zur Lehrgangsstätte zu ermöglichen. Geschult wird an zwei Abenden pro Woche. 
Berufstätigen und Eltern erleichtert das die Teilnahme. Ferner wird für den Kinder- und 
Jugendführerschein keine Teilnahmegebühr erhoben.  
Bescheinigungen: Für einen erfolgreichen Lehrgangsabschluss ist eine durchgängige Teilnahme 
erforderlich. Der ausgestellte Kinder- und Jugendführerschein behält drei Jahre Gültigkeit. Innerhalb 
dieses Zeitraums sind zehn Lerneinheiten als Fortbildung nachzuweisen. Des Weiteren erhalten die 
Teilnehmenden am Ende des Lehrgangs ein Zertifikat über die Teilnahme an den Modulen und den 
Regelkundeausweis des BFV.  
Termine: Der nächste Lehrgang startet am 9. Februar 2015 im Bezirk Lichtenberg. Insgesamt ergibt 
sich ein Lehrgangsumfang von 40 Lerneinheiten auf fünf Wochen verteilt. Den Lehrgangsplan ist 
dieser Amtlichen Mitteilung beigefügt. 
Ausbildungsort: Sportforum Hohenschönhausen, Weißenseer Weg 53, 13053 Berlin  
Inhalte: Die Anforderungen bei der Betreuung einer Kinder- oder Jugendmannschaft sind heutzutage 
sehr vielfältig und stellen die Trainer/-innen und Betreuer/-innen vor große Herausforderungen. Neben 
ihrer Verantwortlichkeit für die sportliche Ausbildung sind die Betreuer/-innen und Trainer/-innen in 
diesem Bereich auf die Persönlichkeitsentwicklung der Kinder und Jugendlichen in besonderem Maße 
einflussnehmend. Um Ehrenamtler/-innen auf ihre Arbeit mit Kindern und Jugendlichen gut 
vorzubereiten, hat der BFV den Kinder- und Jugendführerschein entwickelt. Qualifizierte 
Referentinnen und Referenten schulen die Teilnehmenden in sieben Modulen:  
1. Rechte und Pflichten in der Nachwuchsbetreuung 
2. Umgang mit Konflikten  
3. Erste Hilfe auf dem Fußballplatz  
4. Kinder- und Jugendschutz im Sportverein  
5. Trainingsführung im Nachwuchsbereich  
6. Suchtprävention im Sportverein  
7. Regelkunde  
 
Lehrgangsnummer: 15-Z-01813  
Anmeldung: Interessierte Betreuer/-innen und Trainer/-innen aller Vereine können sich ab sofort 
online anmelden oder über das an dieser Amtlichen Mitteilung beigefügt PDF. 
Ansprechpartner:  Jan Scharlowsky, E-Mail: jan.scharlowsky@berlinerfv.de,  
Telefon: (030) 89 69 94 11  
 
Weitere Informationen zum Kinder- und Jugendführerschein und das Online-Anmeldeformular finden 
Sie unter diesem Link: berliner-fussball.de/kinderundjugendführerschein 
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 Vereinsweiterbildung 
Ergänzungsseminar für Jugendleitungen 
„Fußball und Inklusion – Tipps zur Umsetzung inklusiver Angebote im Verein“ 
Termin:   Mo., 2. März 2015, Uhrzeit: 18.00-20.00 Uhr 
Lehrgangs-Nr.:  15-Z-00033  
 
Thema: „Fußball und Inklusion – Tipps zur Umsetzung inklusiver Angebote im Verein“ 
Inklusion ist sicherlich auch im Sport eines der großen Schlagworte der letzten Jahre. Doch was 
genau bedeutet Inklusion? Was hat der Fußball damit zu tun? Wie können inklusive Angebote im 
Verein organisiert und umgesetzt werden? Welche Herausforderungen entstehen für Trainerinnen und 
Trainer?  
 
Auf diese und weitere Fragen möchte die Kurzschulung eingehen und den interessierten Vereinen 
praxisnahe Tipps und Hilfestellungen zur Umsetzung inklusiver Angebote geben.  
 
Referenten:   Carsten Polte und Fabian Rohde  
Ort:   BFV-Geschäftsstelle, „Haus des Fußballs“, Humboldtstr. 8 A, 14193 Berlin 
Anmeldung: Landesleistungszentrum Richard Genthe,, Kerstin Grünheit, Am Kleinen 

Wannsee 14, 14109 Berlin, Telefon: 89 69 94-88,  
E-Mail: kerstin.gruenheit@berlinerfv.de 

 
 
 Schiedsrichter-Regelkunde Aus- und Fortbildung für Betreuer und Eltern 

Der Berliner Fußball-Verband e. V. bietet für Betreuer von Jugendmannschaften, Eltern und andere 
Interessierte eine Regelkunde Aus- und Fortbildung an. 
 
Hierbei handelt es sich  
 entweder um zwei Abendveranstaltungen mit jeweils drei Stunden oder  
 um eine sechsstündige Veranstaltung (z. B. Samstag oder Sonntag) in den Räumlichkeiten des 

BFV oder bei einem Verein, der die Organisation der Ausbildungsveranstaltung übernommen hat. 
In jedem Fall sollten auch andere Vereine im Bezirk (z. B. über die Jugendarbeitsgemeinschaften) 
informiert werden, um einen ausreichende Teilnehmerzahl zu gewährleisten. 

 
Wir kommen auch in Ihren Verein, fragen sie einfach bei uns nach. Ihr Ansprechpartner ist Severin 
Fischer: severin.fischer@berlinerfv.de  
 
Angestrebt wird eine enge Zusammenarbeit mit den Jugend-Fußball AGs der Bezirke, die dann die 
Organisation für mehrere Vereine übernehmen können. 
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt für beide Veranstaltungsarten 12 Personen. 
 
Der Schiedsrichter-Lehrstab und seine Referenten vermitteln bei dieser Ausbildungsmöglichkeit die 
wichtigsten Grundlagen des Regelwerks sowie Hinweise zur Leitung eines Spiels, so dass Sie als 
Ersatzschiedsrichter bei Spielen von Jugendmannschaften ohne vom BFV angesetzte Schiedsrichter 
fungieren können.  
 
Als Nachweis erhalten Sie dafür einen Regelkundeausweis. 
 
Der Regelkunde-Ausweis hat mindestens eine einjährige Gültigkeit und kann durch eine dreistündige 
Kurzschulung jedes Jahr verlängert werden. Für die Erlangung des Regelkunde-Ausweises muss 
keine Prüfung abgelegt werden.  
 
Gemäß Spielordnung des BFV haben Inhaber eines gültigen Regelkundeausweises Vorrang vor nicht 
ausgebildeten Personen bei der Entscheidung über die Leitung eines Spieles, wenn kein angesetzter 
bzw. ausgebildeter Schiedsrichter vor Ort ist. 
 

Amtliche Mitteilung Nr. 29 • 2014/2015 • 29. Januar 2015 18 

 



Die Kosten dieser Aus- und Weiterbildung belaufen sich zum Ausgleich der Personal- und 
Materialkosten auf 5 € pro Teilnehmer und sind am (ersten) Veranstaltungstag gegen Quittung zu 
entrichten oder werden über den Verein eingezogen.  
 
Ort der SR-Regelkunde Aus- und Fortbildung: BFV-Geschäftsstelle, Humboldtstr. 8 A, 14193 Berlin, 
Raum 202. 
 

Termine für das erstmalige Erlangen des Regelkundeausweises für Betreuer 
und Eltern  
 
Lehrgangs-Nr. Teil 1    Teil 2    Zeit  
 
15-Z-00028 Mi., 25. Februar 2015  Mi., 4. März 2015  18.00-21.00 Uhr  
15-Z-00029 Mi., 9. September 2015  Mi., 16. September 2015 18.00-21.00 Uhr  
     
Termine für die Verlängerung des Regelkundeausweises für Betreuer und 
Eltern (nur einmalig; Voraussetzung: bereits vorhandener Regelkundeausweis)  
 
Lehrgangs-Nr. Termin    Zeit  
 
15-Z-00030 Mi., 15. April 2015  18.00-21.00 Uhr  
15-Z-00031 Mi., 4. November 2015  18.00-21.00 Uhr  
 

Anmeldung:  
Landesleistungszentrum Richard Genthe, Kerstin Grünheit, Am Kleinen Wannsee 14, 14109 Berlin, 
Telefon: 89 69 94-88, E-Mail: kerstin.gruenheit@berlinerfv.de 
 

 „Qualifizierungsoffensive“ des Berliner Fußball-Verbandes e. V. 
 „Der Umgang mit der Rechts- und Verfahrensordnung“ 
 
Mit den angebotenen Weiterbildungen, die offen sind für alle Vereinsfunktionäre, möchte der BFV 
seinen Teil zur Qualifizierungsoffensive beitragen. In unseren Vereinen sind Mitarbeiter/-innen nicht 
nur beim Training der verschiedenen Mannschaften aktiv, sondern übernehmen auch die 
unterschiedlichsten Aufgaben bei der Organisation der Jugendabteilung bzw. des Vereins insgesamt. 
Auch diese Mitarbeiter/-innen sollen durch unser Aus- und Weiterbildungsangebot in Ihrer Arbeit 
unterstützt werden. Dabei vermitteln die Referenten einerseits wichtige Grundlagen für die Arbeit der 
jeweiligen Zielgruppe. Andererseits werden neue Entwicklungen und Änderungen sowie aktuelle 
Projekte vorgestellt. Die Weiterbildung wird somit zu einem wichtigen Baustein der gesamten 
Qualifizierungsoffensive. Darüber hinaus sind Weiterbildungen unabhängig von einer Lizenz und 
können z. B. einer Ergänzung oder Vertiefung bereits vorhandener Kenntnisse dienen.  
Bei den folgenden Themen handelt es sich um die Inhalte, die in wiederkehrender Regelmäßigkeit 
angeboten werden.  
 
Die Vereinsweiterbildungen sind weiterhin kostenfrei. Sollte ein Teilnehmer trotz Anmeldung 
unentschuldigt bei einer Weiterbildung fehlen, wird das Vereinskonto des Teilnehmers mit 20 Euro 
belastet. Diese Belastung wird nur bei unentschuldigtem Fehlen erhoben. 
Diese Weiterbildungen finden in der BFV-Geschäftsstelle (Haus des Fußballs) statt.   
 
Datum / Uhrzeit: Sa., 14. Februar 2015, 10.00-14.00 Uhr  
 
Lehrgangs-Nr.:  15-Z-00032  
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Themen:   
 Grundlagen der Gerichtsbarkeit  
 Antragsrecht  
 Einsprüche / Berufungen / Gebühren  
 Verfahrensvorschriften  
 Wiedereinsetzung in den vorherigen Stand  
 Strafenkatalog / Strafangebot  

 
Referent:  Bernd Marten   
 
Ort / Raum:   BFV-Geschäftsstelle „Haus des Fußballs“, Humboldtstraße 8 A,14193 Berlin, 

Raum 201 
 
Anmeldung:   Landesleistungszentrum Richard Genthe, Kerstin Grünheit, Am Kleinen 
    Wannsee 14, 14109 Berlin, Telefon:  89 69 94-88,  

E-Mail: kerstin.gruenheit@berlinerfv.de 
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Soziales 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
 
 
 

Veranstaltungen 
 
 
 Hochkarätige Besetzung beim NOFV-Hallencup der Frauen 2015 

Die besten Frauenmannschaften des Regionalverbandes spielen am Samstag, den 7. Februar 2015, 
in der Sporthalle Charlottenburg (Berlin) um den NOFV-Hallencup. Je drei Vereine aus der 
Regionalliga Nordost sowie zwei Bundesliga-Teams spielen in den Gruppen A und B um den 
Halbfinaleinzug. Titelverteidiger ist die zweite Mannschaft des 1. FFC Turbine Potsdam, welche in der 
Gruppe B unter anderem auf den Herbstmeister der 2. Frauen-Bundesliga, den 1. FC Lübars trifft. 
Vorjahresfinalist SV Blau Weiß Hohen Neuendorf, derzeit Zweiter in der Regionalliga und 
Aufstiegsaspirant in die 2. Frauen-Bundesliga, muss sich in der Gruppe A unter anderem mit den 
Zweitligisten 1. FC Union Berlin sowie FFV Leipzig auseinandersetzen.  
Im Februar 2014 besuchten gut 200 Zuschauer das Hallenevent der besten Frauenteams des 
Regionalverbandes. Der Anpfiff zur ersten Partie erfolgt am 7. Februar 2015, um 11:00 Uhr. Dann 
stehen sich auf dem Hallenboden der SV Blau Weiß Hohen Neuendorf und der FFV Leipzig 
gegenüber. 
Der Eintritt kostet 4,00 € sowie 2,00 € (ermäßigt) 
 
Gruppe A:       Gruppe B: 
1. FC Union Berlin     1. FFC Turbine Potsdam 
FFV Leipzig      1. FC Lübars 
1. FC Neubrandenburg     1. FFC Fortuna Dresden 
BSC Marzahn      FC Viktoria Berlin 
SV Blau-Weiß Hohen Neuendorf   SG Blau-Weiß Beelitz 
 
 
 UEFA Women’s Champions League 

Die Fußballhöhepunkte des Sommers werfen ihre Schatten voraus. Am Donnerstag, 14. Mai 2015, 
findet im Friedrich-Ludwig-Jahn-Sportpark das  Endspiel um die UEFA Women’s Champions League 
der Frauen statt. 
Die ersten 500 Bestellungen sind beim Berliner Fußball-Verband bereits eingegangen. 
 
In den Viertelfinals, die am 21./22. März 2015 ausgetragen werden, befinden sich mit dem VfL 
Wolfsburg (Titelverteidiger) und dem 1. FFC Frankfurt noch zwei deutsche Mannschaften im Rennen. 
 
Gruppentickets können ab sofort unter folgendem Link und unter beigefügtem Formular bestellt 
werden. 
Hier der Link zum Formular: http://uwclf.hopto.me 
 
Einzeltickets sind über die Ticketstelle von Hertha BSC zu erwerben. 
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DFBnet 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
 
 
 

Service 
 
 
 Spielausschuss, Bereich Meldewesen 

Vereinswechsel mit offenen Forderungen 
Aus gegebenem Anlass möchten wir alle Vereine über die Verfahrensweise informieren, wenn ein 
Antrag auf Spielberechtigung zum Vereinswechsel eingereicht wird und der BFV noch offene 
Forderungen feststellt. 
 
Nach Feststellung von noch nicht beglichenen offenen Forderungen erhält der aufnehmende Verein 
eine Mängelanzeige mit dem Hinweis, dass beim abgebenden Verein noch offene Forderungen zu 
begleichen sind. 
Der aufnehmende Verein hat die Möglichkeit, den offenen Betrag direkt beim Verband in bar 
einzuzahlen oder auf unser Verbandskonto zu überweisen.  
 
Bitte beachten Sie, dass zusätzlich zum offenen Betrag eine Bearbeitungsgebühr gem. Meldeordnung 
anfällt und eingezahlt bzw. überwiesen werden muss. 
Diese beträgt 10,- Euro (Erwachsene), bzw. 5,- Euro (Junioren/innen), wenn die Anzeige der offenen 
Forderungen nach dem 1.7.2012, bzw. 10% des offenen Betrages, wenn die Anzeige der offenen 
Forderungen vor dem 1.7.2012 lag. 
 
Alternativ kann der aufnehmende Verein auch direkt mit dem abgebenden Verein in Kontakt treten, 
um die Begleichung zu klären und sich eine schriftliche Bestätigung über die Zahlung geben lassen, 
die Sie anschließend bei uns einreichen. 
Der Antrag auf Spielberechtigung in Papierform verbleibt in der Geschäftsstelle des BFV. Der online 
gestellte Antrag ist in Passonline gespeichert. 
 
Der Antrag selbst behält seine Gültigkeit und wird nach Einreichung einer Quittung oder einer 
Bestätigung des abgebenden Vereins  mit dem ursprünglichen Eingangsdatum weiter bearbeitet. 
Sollte der aufnehmende Verein auf den Vereinswechsel verzichten, bitten wir, den Passantrag 
schriftlich zurückzuziehen. 
 
Die genauen Formulierungen und weitere Hinweise finden Sie im § 3 der Meldeordnung.  
 
Ende der Wechselphase II 
Da der 31. Januar 2015 auf ein Wochenende fällt, wird das Ende der Wechselphase II bis zum 
02.02.2015, 24.00 Uhr, verlängert. Bis zu diesem Zeitpunkt müssen alle Vereinswechselanträge mit 
allen erforderlichen Unterlagen  in der Geschäftsstelle des Berliner Fußball-Verbandes eingegangen 
sein bzw. bei Passonline beantragt werden. 
 
gez. Udo Verch (Referent Meldewesen) 
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 Sonderausgabe "Olympia-Bewerbung" vom DOG Landesverband Berlin 
Der Informationsbrief der Deutschen Olympischen Gesellschaft Landesverband Berlin informiert in 
seiner Sonderausgabe "Schneller - Höher - Weiter" zum Thema Olympia-Bewerbung.  

Berlin oder Hamburg – wer darf sich um die Olympischen und Paralympischen Spiele 2024/2028 
bewerben? Der deutsche Kandidat wird am 21. März vom DOSB bekannt gegeben. Einen 
maßgeblichen Anteil an der Entscheidung werden die Ergebnisse einer Meinungsumfrage haben, die 
Ende Februar in beiden Städten durchgeführt wird.  
 
Das aktuelle Motto lautet deshalb: Informieren, diskutieren, überzeugen!  
Aus diesem Grund hat die Deutsche Olympische Gesellschaft Landesverband Berlin e.V. die 
Sonderausgabe seines Informationsbriefes dem Thema Olympia-Bewerbung gewidmet.  
 
Die Publikation ist auf unserer Internetseite www.berliner-fussball.de einsehbar.  
 
 
 

Partner & Förderer 
 
 
Keine aktuellen Informationen. 
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UEFA WOMEN’S CHAMPIONS LEAGUE FINAL 2015, BERLIN 
 

BESTELLFORMULAR GRUPPENTICKETS 

Mindestanzahl: 11 Karten 

Bestellung per Fax: 030 / 896994-22; per E-Mail: uwclf@berlinerfv.de; 

per Post: Berliner Fußball-Verband, Humboldtstr. 8A, 14193 Berlin 

 

 

Verein / Schule:   

 

Name*:         Vorname*:      

 

Straße, Nr.*:      

 

PLZ*:     Ort*:     

 

Telefon:           E-Mail*:     
  (Erforderlich! Reservierungsbestätigung nur per E-Mail) 

 
 
Anzahl Eintrittskarten* (6,- € / Karte):   ________  (mindestens 11 Karten) 

Zusätzlich zum Kartenpreis wird eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,- Euro berechnet. 

 
Bitte wählen Sie* (fehlt die Angabe, werden die Karten zugeschickt): 
O Karten sollen an oben stehende Anschrift gesandt werden  
O Karten werden in der Geschäftsstelle des BFV abgeholt 
 
Unterschrift*: ______________ 
 
Hinweise: 
Mit * versehene Felder sind Pflichtfelder, die unbedingt ausgefüllt sein müssen. 

Nach der Bearbeitung Ihrer Bestellung erhalten Sie von uns ab Ende März per E-Mail eine Reservierungs-
bestätigung mit Zahlungshinweisen. Die Bezahlung ist ausschließlich per Vorkasse (Überweisung) möglich. Der 
Versand bzw. die Abholung der Karten erfolgen frühestens im April, den genauen Termin entnehmen Sie der 
Reservierungsbestätigung. Ein Kartenversand wird nur durchgeführt, wenn die Überweisung bis 30. April 2015 
beim BFV eingegangen ist. Spätere Bestellungen sind nur noch mit Abholung möglich. 
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